
 
 
Informationsblatt zur Diagnostik 
 
Wir möchten Sie mit diesem Schreiben informieren, was Sie für die Termine vorbereiten und mitbringen 
können. 
Terminvergabe während der Diagnostik mit Fr. Viehauser. (09431/990565) 
 

Für uns ist es wichtig, ihre Familiensituation möglichst gut kennen zu lernen, um eine gute Behandlung zu 
gewährleisten. Dies ist sehr umfassend und deshalb werden mehrere Termine benötigt. 
 
Elterntermine: 
1. Anamnese: Familiengeschichte, Krankengeschichte, Schwangerschaft und Entwicklung des Kindes. 

Bringen Sie das gelbe Untersuchungsheft und die Zeugnismappe der Kinder mit. Wenn vorhanden ein 
Familienfoto. (Dauer ca. 1,5 Std) 

2. Fragebogen zur Erfassung des Verhaltens des Kindes (Dauer ca. 1,5 Std) 
 
Testtermine (Kinder/Jugendliche): 
In der Regel werden drei Termine mit den Kindern zu je 1,5 Std veranschlagt. Bitte haben Sie 
Verständnis, dass die Testtermine mit den Kindern/Jugendlichen häufig vormittags und während der 
Schulzeit bzw. Arbeitszeit stattfinden müssen. Sie erhalten auf Wunsch natürlich eine 
Anwesenheitsbescheinigung.  
 
Einschätzung Dritter: 
In einigen Fällen ist uns die Einschätzung Dritter z. B. Klassenleitung, Ärzte, Psychologen wichtig. Die 
Anforderung erfolgt immer in Absprache mit den Erziehungsberechtigten bzw. dem Jugendlichen selbst. 
 

 
Nachdem alle Informationen aus der Diagnostik zusammengetragen wurden, findet ein Abschlussgespräch 
mit der behandelnden Psychotherapeutin statt. Hier werden die Ergebnisse der Diagnostik besprochen. Es 
ist wichtig, dass hier beide Elternteile teilnehmen, da eine Therapie nur mit der Zustimmung beider 
Elternteile möglich ist. 
 
Bitte bringen Sie zum ersten Termin folgende Dinge mit: 

 Versichertenkarte 

 Kopien der aktuellen Schulzeugnisse, sowie evtl. eine Auswahl an älteren Schulzeugnissen, die 
zum Verständnis der Entwicklungs- und Krankengeschichte wichtig sein können (z. B. wenn die 
derzeitige Leistung deutlich unter der früheren Schulleistung liegt) 

 Kopien aller wichtigen Vorbefunde (z. B. Berichte aus Ergotherapie, Logopädie, Psychotherapie, 
Klinikaufenthalten, Schulberichte) 

 Familienfoto 
 
 
 
Aufklärende Therapeutin:_____________________________ 
 
 

 
 


